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Details der Ergebnisse zur Testreihe

Ist Schweifscheuern das Problem?

mit dem Produkt

Ballistol-Animal 500ml (Artikelnummer: 7082)
Pflegeöl für Tiere

 Testergebnis: 1 

Im Produkttest erhält Ballistol Animal eine glatte Eins. Das natürliche Mittel gegen Schweifscheuern würden
neun von zehn Testern wieder kaufen, denn es hat Verkrustungen schnell gelöst und Entzündungen wie
Fellwachstum positiv beeinflusst. Ballistol Animal wirkt desinfizierend und ist dabei völlig unbedenklich.

Von 10 Testern urteilten auf die Frage:

Ist die Beschreibung des Produktes an der Verpackung ausreichend?

6 Tester mit "Es ist eine gute Beschreibung."

Würden Sie das Produkt noch einmal kaufen?

7 Tester mit "Ich würde es mir wiederkaufen."

1 Tester mit "Nein auf keinen Fall."

Wie gefällt Ihnen der Geruch?

1 Tester mit "lecker"

5 Tester mit "gewöhnungsbedürftig"

2 Tester mit "nicht so gut"

Finden Sie den Preis akzeptabel?

6 Tester mit "Preis & Leistung stimmen."

1 Tester mit "Ist zwar nicht billig, doch es funktioniert."

1 Tester mit "Zu teuer für mich."

Gefällt Ihnen das Layout und die Verpackung?

3 Tester mit "Ja sehr schön & attraktiv."

5 Tester mit "geht so."



Wie gefällt Ihnen das Produkt optisch und vom Geruch her?

1 Tester mit "Super, echt lecker"

5 Tester mit "Ich muss mich erst dran gewöhnen"

2 Tester mit "Nicht so gut"

Wie stark war der Juckreiz vor der Anwendung?

2 Tester mit "mäßig"

2 Tester mit "mittelstark"

4 Tester mit "stark"

Wie schnell haben sich die Verkrustungen gelöst?

1 Tester mit "sofort"

7 Tester mit "nach 2-3 Tagen"

Wurde die Entzündung durch die Anwendung positiv beeinflusst?

5 Tester mit "ja"

3 Tester mit "es lag keine Entzündung vor"

Hat die Anwendung das Haarwachstum an der Scheuerstelle beeinflusst?

5 Tester mit "ja positiv"

3 Tester mit "nein"

Wie oft haben Sie das Produkt angewendet?

7 Tester mit "einmal täglich"

1 Tester mit "nicht konstant"

Ist Ihr Pferd vorbehandelt?

3 Tester mit "ja"

5 Tester mit "nein"

Was bevorzugen Sie?

4 Tester mit "traditionelle Hausmittel"

4 Tester mit "Spezialmittel"



Herr Andre Göpfert

Am Schloß 13, 18292 Alt Sammit

Bericht vom 07.12.2006

Als das Produkt ankam wurde es erstmal ausgepackt und begutachtet. Eine Beschreibung der Anwendungsbereiche

ist direkt auf der Flasche gegeben. Leider sind die Inhaltsstoffe auf auf englisch und bis auf Wasser und Alkohol

konnte man nichts sofort erkennen. Leider ist auch der Geruch sehr penetrant.

Das Produkt wurde dann einmal beim Pferd an der Schweifrübe verwendet und schon in der folgenden Woche

war eine Besserung zu erkennen. Gleichzeitig verwendete ich das Produkt bei einem Schäferhund der sich

dauernd juckt,a ber ein Tierarzt keine Erklärung hatte. Auch hier wurde es besser. Ich werde das Produkt nun

erstmal weiter verwenden und hoffe, dass es zur vollständigen Lösung des Problems kommt.

Bericht vom 20.01.2007

Das Produkt wurde über mehrere Tage an der Schweifrübe eingerieben. Nach anfänglich scheinbaren Erfolg

traten Komplikationen auf. Anscheinend lag eine allergische Reaktion (keine weiter Veränderung der Umgebung

hat stattgefunden) vor und das Produkt wurde abgesetzt. Der Tierarzt hatte gleich behandelt und ein anderes

Produkt empfohlen. 

Ich würde das Produkt nicht wieder kaufen, aber bei anderen Pferden treten vielleicht nicht die Probleme auf.

Frau Brigitte  Schweitzer

Schweersweg 3, 27798 Hude

Bericht vom 06.12.2006

Mein Oldenburger Wallach hat eine stark schuppende Schweifrübe und scheuert sich daher in der Box an der

Wand, bis die Haut wund ist. Am 03.12.2006 begann ich mit dem Test mit Ballistol-Animal. An dieser Stelle ein

Dankeschön an Fa. Ströh, daß ich bei dem Test mitmachen darf!!!

Da ich den Geruch von Ballistol sehr gewöhnungsbedürftig finde und das Produkt nicht auf den Händen haben

möchte, habe ich Einmal-Handschuhe verwendet und das Öl auf der Haut leicht einmassiert, bis alle schuppenden

Stellen bedeckt waren. Ballistol ist sehr flüssig und die 500ml Flasche hat eine große Öffnung, daher muß man

sehr aufpassen, daß man bei der Anwendung nichts verschüttet. Ich werde mir noch überlegen, ob ich etwas in

eine kleinere Flasche umfülle, eventuell in eine Sprühflasche, um es besser auftragen zu können.

Ballistol hält gut auf der Haut, verklebt den Schweif nicht, riecht aber auch noch nach 1-2 Stunden sehr stark. Die

Wirkung war gleich nach der ersten Anwendung sehr gut, die Haut hatte sich schon 1 Tag später merklich beruhigt.

Die nächste Anwendung hatte ich am 05.12., wobei die Schuppenbildung schon deutlich weniger war. Bis jetzt

schon ein guter Erfolg!

Bericht vom 12.12.2006

Die Wirkung von Ballistol hält ca. 3 Tage an, dann bekommt die Haut auf der Schweifrübe wieder Schuppen und

Nicolino scheuert sich. Die Haare an der Schweifrübe sind von Ballistol mittlerweile unangenehm klebrig. Die

Wirkung auf der Haut ist nach erneutem Auftragen wieder gleich zu sehen, das Öl haftet gut und lange. Die

Anwendung mit Einmalschuhen hat sich bewährt, Ballistol löst die Handschuhe nicht an und ich kann sie

mehrmals verwenden. Ich werde Ballistol weiterhin im Abstand von ca. 3 Tagen anwenden.

Bericht vom 21.12.2006

Mittlerweile kann ich sagen, daß sich das Schweifscheuern nach regelmäßiger Anwendung erledigt hat. Die Haut

schuppt sich zwar immer wieder, es reicht jedoch, wenn ich Ballistol 1x pro Woche dünn auftrage. Hier bestätigt

sich das gute Preis/Leistungsverhältnis!!!

Bericht vom 08.01.2007



Nach wie vor bilden sich bei Nicolino auf der Schweifrübe juckende Schuppen. Wenn ich Ballistol 2x pro Woche

auftrage reicht es jedoch, um Schweifscheuern zu vermeiden. Ich finde immer noch, daß es die Haare

unangenehm verklebt aber es ist sehr ergiebig und wirkt. Im direkten Vergleich zu Leovet Teebaumlotion ist die

Teebaumlotion genauso wirkungsvoll, riecht besser u. verklebt nicht, ist aber dafür wesentlich teuerer, weshalb

ich bei Ballistol bleiben werde.

Zusätzlich habe ich Ballistol an anderen Scheuerstellen am Fell ausprobiert und festgestellt, daß es sehr gut

wirkt. Die gereizte Haut beruhigt sich und das Fell wächst schneller nach.

Bericht vom 03.02.2007

Als abschließender Kommentar zu Ballistol: ein super allround Produkt mit tollem Preis-Leistungs-Verhältnis. Es

ist sehr ergiebig, so daß man mit 500ml weiter kommt, als mit manch teurem Mittel von Leovet & Co. Das

Schweifscheuern bekam ich mittlerweile komplett damit in Griff, auch wenn es etwas dauerte. Die Haut schuppt

sich immer wieder aber wenn ich 1x pro Woche Ballistol einmassiere, passiert weiter nichts. Besonders gut hilft es

bei den winterfell-üblichen Scheuerstellen von Decken und Sporen! Nach kurzer Zeit bilden sich schon wieder

neue Haare u. die Haut beruhigt sich. DANKE an Ströh, daß ich testen durfte!!! Damit habe ich ein altbewährtes

Produkt für mich und Nicolino wiederentdeckt

Frau Evelyn Gründel

Kahlenredder 2, 22964 Steinburg

Bericht vom 13.12.2006

Krankheitsbedingt konnte ich meine "Testreihe" erst am 11.12.06 beginnen.

Vorgestern habe ich "Deichgraf" das Ballistol auf seine Schweifrübe und den Mähnenkamm aufgetragen. Die

Dosierung war anfänglich ziemlich schwierig, da die Öffnung der Flasche ziemlich groß ist. Ich habe dann das

Mittel in ein kleines Fläschen mit 

langer Nase eingefüllt (wie Nähmaschinenöl), dann ging es besser.

Den darauffolgenden Tag zeigte sich die Haut noch gut geschmeidig, das Ballistol

haftete noch gut.

Bericht vom 21.12.2006

Die Behandlung der Schweifrübe zeigt sich als besonders lohnenswert und aussagekräftig. Der obere Teil des

Schweifes ist schon sehr schön geworden.

Die Verkrustungen haben sich gelöst, das Haar ist schön seidig.

Im unteren Teil der Schweifrübe ist noch viel "zu tun", da dort noch starke Schuppen-und

Krustenbildung ist. Ich arbeite mich systematisch vor.

Man kommt auch an diese Stellen nicht so gut ran, da das Haar so lang ist. Ich trage das Ballistol alle 2 Tage mit

einem kleinen abgefüllten Fläschen mit langer Nase auf.

An der Mähne sind auch schon Verbesserungen aufgetreten. Die Schuppenbildung hat sich deutlich verringert.

Bericht vom 07.01.2007

Nach regelmäßiger Anwendung aller 2 Tage ist die Haut besonders im Problembereich Schweifrübe sehr viel

weniger schuppig und schön geschmeidig. Besonders im oberen Teil des Schweifes sind keine Verkrustungen mehr

vorhanden. Am unteren Teil sind noch ein paar Rückstände von Schuppen und Krusten, aber auch schon viel

besser.

Bericht vom 08.02.2007

Ich bin total begeistert von der Wirkung des Pflegemittels.

Die Verkrustungen am Schweif haben sich fast vollständig gelöst.



Es tritt kein Scheuern mehr auf.

Auch die Anwendung bei kleinen Verletzungen ist sehr hilfreich.

Frau Henriette Aßmann

Max-Nenke-Str.10, 06120 Halle

Bericht vom 07.12.2006

So! Nach einer Woche Testzeit hier nun der erste Bericht. Ballistol animla lässt sich gut auf den Schweif auftragen,

riecht allerdings etwas gewöhnungsbedürftig.  Ich habe das Mittel jeden Tag auf den zerschuffelten Schweif

aufgetragen, außerdem noch im Schulterbereich, wo seine Decke ein wenig reibt. An allen Stellen ist zu bemerken,

dass die Haare deutlich weicher werden und somit nicht so leicht brechen. Der Schweif sieht sehr viel gepflegter

aus, als zu Beginn der Anwendung. Es sind auch keinerlei Hautirritationen bei meinem Pferd aufgetreten (er neigt

dazu!). Bis jetzt ein durchaus postives Urteil!!!

Bericht vom 12.12.2006

Nach täglichen Auftragen lösen sich jetzt am Schweif alle alten Hautteile und Verkrustungen in großen

Schuppen. Wenn man sie abbürstet kommt "neue", weiche Haut zum Vorschein. Ich habe das Gefühl, dass

Michelangelo sich weniger den Schweif scheuert. Das Langhaar ist weniger strapaziert als zu Beginn der

Anwendung.

Bericht vom 03.01.2007

Mittlerweile trägt die Anwendung mit Ballistol animal richtig Früchte. Der Schweif sieht gut aus und die Haare

beginnen nachzuwachsen. Positiv ist auch, das das Haar schön weich und glänzend ist. Auch nach der

Schlammkoppel, läßt sich der Dreck sehr gut lösen. Verkrustet ist nichts mehr. Die Schuppen an der

Schweifrübe bilden sich nicht neu. Man erkennt an der Decke, dass mein Pferd sich manchmal noch schuffelt, das

scheint aber eher eine schlechte Angewohnheit zu sein, da keine Ursache vorhanden ist. Trotz des seltenen

Scheuerns sieht der Schweif gut aus, denn die Haare brechen durch Ballistol animal nicht mehr sofort ab. Bis jetzt

bin ich sehr zufrieden.

Bericht vom 16.01.2007

Ballistol wirkt bei meinem Pferd mittlerweile so gut, dass ich es nur noch aller drei Tage auftrage. Absolut

empfehlenswert.

Bericht vom 06.02.2007

Zum Abschluß des Tests kann ich die Wirkung von Baliistol nur bestätigen. Mein Pferd schuffelt sich zwar immer

noch (selten) den Schweif, durch das Produkt brechen die Haare allerdings nicht mehr ab. Das Langhaar ist

glänzend und weich. Besonders gut macht sich Ballistol auch auf Fellscheuerstellen (z. B. durch die Thermodecke)

aller Art. Am besten für mich war, dass mein Pferd keinerlei Allergie gegen das Mittel bekommen hat, was bei ihm

ziemlich häufig vorkommt. Empfehlenswert. Danke an die Firma Ströh, dass ich Tester sein durfte.

Frau Nicole Konnik

Dierteweg 57a, 46419 Isselburg Werth

Bericht vom 07.12.2006

Ich habe Ballistol schon im vorraus öfter benutzt aber finde um ein genaues Ergebniss zu erziehlen muss man es

bei Sommer-Ektzemer wie mein Pferd am besten im Sommer benutzen!

Bericht vom 11.01.2007

hilft sehr gut, macht aber leider fiese Flecken in Mähne und Schweif! 

(Tinker ´weiße Mähne)



Bericht vom 22.01.2007

Sollte man vielleicht ehr zur Sommerektzem Zeit verwenden!

Bericht vom 06.02.2007

Super empfehlenswert!

Frau Petra Huber

Hermann- Aue Str. 1, 21493 Talkau

Bericht vom 15.12.2006

Das Produkt riecht nicht lecker, aber angenehm. Stand so nicht im Fragenkatalog, deshalb erwähne ich es hier

noch mal.

Bericht vom 08.01.2007

Da ich zwei Wochen in Urlaub war, konnte ich keinen Bericht abliefern. Aber das Mittel wurde fleißig weiter

aufgetragen ung der Schweif sieht gut aus. Ich habe auch eine alte Nebe mit dem Ballistol eingeschmiert und sie ist

sehr viel geschmeidiger geworden.

Bericht vom 22.01.2007

Die Schweifrübe ist sehr schön geworden.Juckreiz ist zur Zeit nicht mehr vorhanden.

Die Narbe, die ich regelmäßig mit eingeriebenhabe,ist vielgeschmeidiger geworden.

Frau Sabine Kontra

Memeler Str. 32 A, 47178 Duisburg

Bericht vom 06.12.2006

Das Produkt läßt sich sehr gut auftragen, ohne das noch am nächsten Tag ein Fettfilm auf dem Fell, der Mähne

oder dem Schweif liegt.

Es scheint nicht zu brennen, denn mein Pferd genießt das Einmassieren regelrecht.

Bericht vom 14.12.2006

Nachdem ich jetzt 2 Wochen lang eingerieben haben sehe ich eine Besserung. Die Schweifhaare sind viel weicher als

zu Anfang. An der Bauchnaht fangen auch schon wieder Haare an den rauhen Stellen an zu sprießen.

Wenn das alles von mir keine Einbildung ist bin ich sehr zufrieden mit dem Test.

Bericht vom 03.01.2007

Verwende jetzt das Ballistol auch für Stellen mit Bißwunden. Die Haut wird schön geschmeidig und heilt

schneller ab.

Bericht vom 19.01.2007

Ich habe das Ballistol in eine kleine Sprühflasche gefüllt, dadurch konnte ich es besser ans Pferd bringen. Jetzt

nach mittlerweile 7 Wochen, sind die rauhen Stellen unterm Bauch so gut wie weg, es kam kein Mähnenschubeln

mehr vor und auch der Schweif wird von meinem Pferd nicht mehr mißhandelt. Also rund rum ein gutes Produkt

bei dem ich auch weiterhin bleiben werde und das ich nur empfehlen kann.

Frau Susanne Kroos

Nolzeruhe 12, 67098 Bad Dürkheim

Bericht vom 04.12.2006

Produkt läßt sich gut auftragen und hat einen angenehmen Geruch. Um genaueres sagen zu können braucht es

sicherlich noch ein paar Tage.



Bericht vom 06.12.2006

Juckreiz hat deutlich nachgelassen. Mähne und Schweif sehen nicht mehr so struppig aus. Fussel findet die

Behandlung mit dem Öl sehr angenehm.

Bericht vom 12.01.2007

Schweif sieht in der Zwischenzeit ganz gut aus. Der starke Juckreiz hat auch nachgelassen. Mal gespannt wie sich

das Ekzem mit Ballistol im Sommer macht...
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